
 

Bis Dezember 2019 sollen  möglichst viele Menschen des Pfarrverbandes Völkermarkt / Trixnertal erfahren:  

 Wir alle sind zur Heiligkeit berufen und dazu begabt. 

  Heiligkeit ist kein Verdienst, sondern Geschenk Gottes. 

  Wir leben mit und unter Heiligen (Papst Franziskus: Die Heiligen von nebenan) 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                                                 

JAHRESZIEL:  

HABT MUT ZUR HEILIGKEIT 

Wir alle sind zur Heiligkeit berufen 
 

 

 

 

Überlegungen für den Monat April:  

OSTERN – SPRUNG INS LEBEN 

ZIEL: Wir erfahren: Der Glaube an die Auferstehung ermöglicht uns neues Leben, Leben in Fülle, Leben in Freude und Glück.  

   -  Er befähigt uns, wie Jesus zu lieben, zu teilen. 
   -  Er ermuntert uns zu einem Leben mit und für andere. 
   -  Jeder kann dieses Leben in Fülle erlangen. 

 
 

WARUM? 

IST- ZUSTAND IDEAL WEG/SCHRITT 

Vielen Menschen bereitet die Zukunft Sorgen. Als Christen glauben wir an eine bessere, neue und 
lichtvollere Zukunft über dieses irdische Leben hinaus. 

 Besondere Sorgfalt bei der Vorbereitung und Gestaltung der 
Osterliturgie. 

 Ansprechen in Predigt und Pfarrblatt 
 

 Emmausgang / Kreuzbergl  
 

 Sendungsfeier Firmlinge 

Statistiken zu Folge glauben selbst viele Christen 
nicht mehr an eine Auferstehung, weder an die 
von Christus noch an die eigene. 

Die Auferstehung Jesu Christi – dieses Geheimnis 
unseres Glaubens – ist unser Tor zum „Leben in Fülle“. 
(„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“) 

Der fehlende Auferstehungsglaube 
entsolidarisiert.  
In dieser Welt, in der das narzisstische Ego ganz 
im Mittelpunkt steht, leben wir zurzeit. Da hat es 
die Botschaft von der Auferstehung sehr schwer. 

Der Auferstehungsglaube macht frei von der Angst um 
sein eigenes Ich. 
Im Licht von Ostern sind die Widrigkeiten unseres 

Lebens mit ihrer bisweilen todbringenden Kraft nicht 

mehr endgültige Sieger 

Möglichkeiten einander zwanglos zu begegnen  
sind rar. 

Durch das Schaffen von Anlässen signalisieren, dass 
Begegnung und Gemeinschaft Teil eines erfüllten 
Lebens sind. 

 28. April: Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
SENIORENMESSE mit Krankensalbung in allen Pfarren des 
Pfarrverbandes 

 VK: 14 Uhr – anschließend gemütliches Beisammensein im 

Pfarrhof. 

 

 


